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Nachrichten vom Kriegsschnnplatzc.

Runlaivd, England. Italien.,
Fmirkreich und Serbien lzaben ftire

diplomatischen Beziehungen mit Bill-gari- r

abgebrochen als' Folge der
Antivort des bulgarischen Königreichs

eüf das von Rußland und den eil

, , liirten Mächten erlassei:e IXTHntiv

tum, in welchem verlangt wurde
Bulgarien soll mit den Centralmäch.

. ten 'brechen und die dentschen Offi
zier des Landes verweisen. --

Bnlaarien hat biÄ)er sich noch
definitiv enbicktfoffni auf Seite

f der CentralmäMe in den Krieg ein
' Zugreifen, doch angesichts der Lage

wie sie, sich W jeht entwickelt irnt
bestellt sestbst bei ' den ' Engländern
und ihren Verbündeten rein- Zweifel
davüber, dah das Reich Kömg yerdi

na:ids sich Delltschland und Cester
reich anschließen und ihnen die Vah
nen nach, dem schMxkrzen Meere und
den Dardanellen zu öffnen helfen

wird.

Auch Griechenland., cm dem die

Alliirten ein Eingreifen in den

Krieg zu ihren Gunsten envartet ha'
ben und in dieser Erwartung be
reits Tr:Men in Saloniki landeten,

also einen ebem'ogroszen Nentrali
jätOnnl), begingen als die Teut
schen' in Belgien scheint sich nicht
getrauen zu wollen sein Schicksal in
die .?ändo der Alliirten zu logen,

lind wird vensixlzcn seine bisherige
Neutralität zu lmvahn'n. ,Zöni,g

Constantin, ei Sckpvager des .ü,
fers Wilhelm, hat seine ... llitutfrie
denheit mit der pwritischen Politik
seines Premiers Venizelos und sei

nes Kabinets . in - unzweideutiger
' . Sprache A ilÄruck verliehen .und

dadurch die Resignation : Venizelos
und des Kabinets Zzerbegesührt. In
einen Konferenz der KöBg Komtan
tin. der

'
frühere 'Äffiwhtftft

Zaiinii-- uibd andere aiVefebene poli
litschc: Führer beiwohnten, wurde be

' schlössen Zaiiilis mit der Bildung ei.
nes neuen Ministeriumö 'mit Aus
schlufz der'Venizelos Fraktion zu be

trauen.
Die groize Offensive der Engläu

der und Franzosen, die mit gvoker
Nebt'rmackit inl Westen die dentischen

Linien zu im r rechnn suchte, hat
den Alliirten schwfllichc Opfer ge

kostet ohne daß sie dabei viel ge

Wonnen initien. Es ist iiiin be

kannt geworden, das; die Engländl'r
;0,0(X) und die Franzosen 1:0,000

Mann tvrlore haben. während die

Verluste auf Seiteu der Deutschen

dw den fünften Theil dieser Zahl
betrug. Die Verluste der, Verbünde,
ten ren so ungeheuer grosx und
die Vortheile die sie durch diese i,ro-ß- e

Opferung erzielten so unbedeutend
das; sie eine Wiedecholung des An-

griffs wohl nicht so bald wieder lw
suchen dürften.

Serbien ist von einer Million
deutschen, österreichischer und bul
flanschet Truppen bedroht, die von
drei Seiten einzubrechen bereit stehen.
- Italien will 200,000 Mann nach

.dem Balkan werfen, um den Ser
ben beizustehen, so meldet Rom.

Die Deutschen haben seit, dem
" 25. September in Frankreich 317

Offiziere und 1 6.573 Mann gefan
gen genommen. Der Durchbruch
durch die deiitsÄien Linien, di'n- - die
Verbündeten durch ungeheure Ov
fer und rohem Munttwnsaufjwand

zu erzwingen hofften, ist kläglich

in die Bniche gegangen.

Die Türkei hat 80.000 Mann als
Verstärkung an die Dardenellen ge
warfen 7 und die Besatzung aus den

Festungen an der bulg.arisÄen Gren

ze zurückgezogen, weil sie dort nicht

mehr nöthig waren.

Auf dem Wichen Kriegsschau.

Platz schließt sich der von den Streit,
kräfteu des Generalfeldmarschalls
Hindenburg auf drei Seiten um
Dünaburg gezizgene Ring mit jedem

Tage enger und die Festung wird
langsant, ober sicher ganz eingeschlos.

sen. Die Russen werden trotz ihres

ver.Mifelten Widerstandes immer

nnchr gegen die Stadt zurückgetrie.

ben und muhten weitere Stellungen
an der südöstlichen Front rörunen.

Tödtll,er Unfall in der Rahe von

Berger.

Walter Pfautsch, Sohn von John
Pfautsch und Gattin, von Berger,
starb im Samstag, den 2. Oktober,

in St. Louis, an den Folgen der
ilierletzungn welche er am vorigen
Donnerstag in dem Steinbruch, in
der Nähe von Berger. erlitt. ,

Der Verunglückte war beschäftigt

beim Fahren von Steinen aus doin

Bruch. Bei Handhabung der verlän
Werten Deichsel - Bremse zerbrach
dieselbe, wodurch der junge Mann
zur Erde stürzte, zwischen die Pfer.
de und den, mit Steinen beladenen
Wagen', dessen Räder ül'er seinen
Körper und sein Gesicht hinnx'ggln-ge- n.

Dr. Wagner, von Berqer.
brackite den Verletzten sofort in das
St. Maria Hospital, in St. Louis,
wo derselbe kurze Zeit darauf starb.

Der Verstorbene war ein junger
'Mann von 19 Jahren. Er war Mit.
glied der Kathone Kmg'hts os ?lutt
ra sowie der St. Antenins Militiir
.Kapelle. Er hinterläkt seine Eltern
und zwei Brüder. . ,

'

Die Beerdiaunä erfolate am. letzten
Dienstag, unr ft llhr. morgens,, von,

Trauerliause aus, mlf dem katholisch

en FriMofe. in Benger.

Rosebnd.

A. O. Mann, Eounty Superin
tendeut der Schulen, besticht in der
rengangenen Wockv die hiesige

Schule.

A. S. Moore und Gattin, von
St. Louis, welche Hier imd in der
Nähe von Swisö auf Beslich waren.
sind am vorigeil Mittwoch nachhause
nwückgekchrt.

Theo. Huerner. von Red Oak. lr
sandte am Montag dieser Woche eine

mffchte CarlnIdiMc. sebeiM.
:ina! t. ouks ' K "'-

C F; Kmftedt und Gattiil. von
Sfoiiti Hill, befanden sich zu Ende
der vorigen Woche auf Besuch bei

Verwandten in Rosobud. In ihrer
Begleitung befand sich ihre Tochter.
Frl. Laura, welche soeben von einer
inZgodelinten Reife durch den We
sten zurückgekelirt ist, in deren Ver
lauf sie die Panama AuZstessung.

sowie andere Plätze von Interesse,
besticht hat.

Elnery Melton. welcher in St.
'onis als Barbier besckiäftigt ist. war

mil letzten Sonntttg hier, auf Besuch
bei seinen AiMhörigen,

H. ?l. Karstedt. von Butte, Mont.
stattete am tergangenen Sonntag
seinen hiesigen Brüdern, A P. lind
E. S. Karstedt. einen Besuch ab.

Pastor F. Freese, Prediger der
hiesigen, lutiierisckielr Gemeinde., hat
einen Ruf nach Clieveiliie. Wyo. an
genommen.' Er wird am Sonntag,
den 17. Oktober seine Abschiedspre.
digt halten.

..Nachdem die Kinder kamen,"
schreibt Frau Maria Olson von
Massapequa. N. ?).. schien es, als
ob meine Gesundheit lmid Kräfte ab
nahmen, und denken Sie. ich war
stets eine sehr, starke und gesunde
Frau gewesen. Auch Nhelkmatis
mus begann mich zu Plagen, was
meine Lage noch schlimmer machte.
Ich habe stets eine Abneigung gegen
Aekte nd Medizin gehabt. Trotz
dein Mtfchloh ich mich, Forni's ?ll
penlräuter zlt versuchen, und ich

kann sagen dah eS sich als ein groh
artiges lknö wZrkllilgsvolles Heilnnt-te- l

Kr alle meine Beschwerden er
wiesen bat. Ich danke Jlmen herz
lM.

Wie viele Müt tcr gibt es nicht,
die ähnliche Erfahrungen gemacht

haben? Für solche bedeutet di Be
kanntschaft mit einem . zuverlässigen
Kmuterheilmiittel, wie es Fonn'S
AlpenkrLuter st, gar viel.

Man vergesse nicht, bah Forni's
Alpenkräuter nickst in Apotheken zu
haben ist, sondern - durch Spezinl
agenten direkt - vmn :

.. Laboratorium
geliefert wird. Man schreibe an: Dr
Peter FÄney & SonK Co.. 1925

iSo. Hoyne Ave.. Cbieago. Jll.

Vm'onrnzng fährt in eioeu Fracht
zng. Ingenieur Jol,n,on

verletzt.

3l4ii letzteil Freitag Nachmittag.
um laA4)ier Uhr. firbr hier der Per
sonenzug Nr. 52 in den östlich geben-

den Frachtzli Nr. 92; wodurch die

Eaboose, sowie eine Frachtrar. zer
irünlmert mid R. Johnson, der n

genieur des Personenzikges. ver

letzt wurde. -
,

Die hintereil Cars des Frachtzuges
n,i:d die Eaboose stalidou auf dem
Ha'lptgeleise, in der Nahe der Of
fice der Hermanu Ferrt) & Packet

Co. währeiid die Lokomotive des
Zuges, in der Näl?e des Bahndepots,
?.lmi rangieren des Zuges benutzt

wurde. AIs der Personenzug, vom

Westen um den Blusf flchr. bemerkte
oer Ingenieur desselben die aus den;

Gclepse stohenden Ears und sevte fo

fort die Bremsm an; es war jedoch

zu spät, im den Zuisanmlenstosz zu
vermieden; der Ingenieur imd der

.?itzer des Zuges spmngen daher
vmr der Maschine. Durch die Wuckft

dcö Zlisaimllenistofzes wurde die Ca
boose, sowie eine Frachtcar total zer
trümmert und die Ensckfl'itteruiig

wurde in vielen Gobäuden an der
Warf und an der Ersten Stmste ge
spürt. Der Heitzer des Personen,',',
geS ei'tkam ohne Verletzung ; der In
genieur tvar aber nicht so glücklich.

Er wurde von, Dr. Wessel. dem hiesi

gen Arzt der Mo. Pac. Bh. nach

dem Hosspital der Bahn, in St.
Louis, gebrackit, wo man fand dah
die Verletzungen nickst tödtlich sind.

Glücklicheiiwelse befanden sich kei

ne Passagiere auf dem Person enzu
gc und auch nicht in der Eaboose,
und die Lokomotive deö Personenzu
ges wurde mir leicht beschädigt. Wir
haben soweit noch nicht in Erfahrung
gebracht, wen die BaihN'geiellsMft
jjtr den Unfall veraiziwortlich lalten

'
wird. " ..: ;

Happv Hollow.

Frmk Frank Schannnth. welche
vor Kurzem von St. Louis hierher
gezogen ist. war vorige Woche ernst-sic- h

krank. Wir wollen daher hf
feil, das; sie sich bald wieder erholt.

Frau Dora Martsckzenskli mackie

kürzlich Besuche bei Verwandten und
Freunden, liier und an der Second
Ereek. nnd begab sich dann am leti-te- n

Sonntag wieder nackchauie. nach
Ttolpe.

Frau Llidia Miller ilild deren

Sohn. Daniel, sowie Gust. Schnei
der. von Second Creek. mackten die
ser Tage einen kurze Besuch bei
ihren Verwandten auf Drv. Hill.

Heilrr, Kanfmaun, ein St. Loniser
Briefträger, und dessen Mutter.
Frau M. Kaikstnann. von Drake, be
findeir sich zur Zeit hier, auf Besuch
bei Verwandten und Freunden.

Chas. Obenhaus und Gattin, von
First Creek. waren kürzlich auf Be
such bei Freunden auf Drv Hill.

A. O. Mann. Eountn Supeiin
tendeut der öffentlichen Schulen, be
suchte vorige Woche uiohrere Schn
len in dieser Nackibarsck?nft.

Frl. Clara Woerner. ixni St.
Louis, in Gesellsckzaft ihrer Schive
ster, Frau Gitstav Naegelin. von
First Creek, varen in der vergange
nen Woche hier, um nach ihrem
Grundbesitz zu sollen. Edwin
Schmidt hat das Eigenthum für
das beginnende Jahr gepachtet.

Die Tanzunterhaltung welche am
letzten Samstag Abend, in der
Wohnung von Mco. Schölten, ge
geben wurde, war gut besucht. ;

Frau I. Roethli. von Bergcr.
stattete am letzten Sonntag ihren
Freunden einen Besuch ab.

Henry Hessemann, aus der Nähe
von Stont, Hill.' befand sich dieser
Tage, besuchsweise, bei Chas. Stolle,

Duvck, . Nachlahrichter Theo.
Graf wurden gestern im Courthalls
Ed. Hacknmnn und Frl. Lusena
Wehmeher, beide von Morrison zu
einem glücklichen, Ehepaare verei-
nigt, Wir gratuliren und wünhen
den Nelivermnhltcn Glück und Se
gen zimr Bunde.

'iHmmmtimtx'imvmmv!
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Der größte Theil der männlichen
Bevölkerung Missouris in

Landwirthschaft, Viehzucht
und im Gartenbau

thatig.

Von den fast andertlmlb Millionen
männlickx'n Einwohner Missouris.
die üZ'er 10 Ichre alt sind, waren
zu' Anfällig dieses JahreS über ine
Millioik in lohnenden ErwerbKlivei
gett tlzätig. wie der Arbeitskomiuis
sär Jolm T. Fitjpaliick vom staat
lichen Arlcijsl'lin'au in einem Bul
l'etin begannt giebt.' Darin sind mit
eingerechnet solckv. die sich vom Ge
sckvst zurückgezogen haben und von

ihrem Gelde leben, sowie solche, die

zu clt lind schnmch sind, mu zit ar-

beiten, nnd Knaben im Alter von
1 Cfbis lsi Jaliren. Der weitans
gröszte Theil der lminnlichen Bevöl
kerung Missouris ist in der Land
wirthsschast, Viehzucht, im (Varteil'
bau, der Forsnvesen thätig, nänilich
fast eine halbe Million. Darin sind
Farmer und deren Arbeiter untern
gerechnet. I Missouri befinden
sich Ä'er eine Viertel Million Far-
mer, die ihre Farm ganz oder theil
vci2. frei haben und eignen. Fer
nerg'tfteö in Missouri 6.667 Gärt
ner, Blnmengärtner, Obstgüchter und
BnMiischnlleute. Es sind 4,201
Mnnöpersone in den Wäldern als
HoUiacker lldgl. besckistigt. ' Die
Zahl der professionellen Fischer be

läuft sich auf 17. Natürlich sind
in dieser. Zlchl nicht mit engeschlos

feir solche, nlche des Sportes halber
hie 'ild da znr Angelrlitlle greifen
und 'dann von ei iin Händler Fische
kaufen, um nicht mit leere Tasche
keinlkelneil zu mi'rsse. Int Berg-

bau ivare 28,427 MaililSpersbNNi
tlmtig. voil diesen besckzäftigtrn sich

62 in der Erlangung des Silbers.
In den versänedenM Manufaktlir
zweigen waren 2M.N 7 geschulte Ar
boiter und 'wohnliche Ar
beiter beschäftigt. Im Dienst ivn
Eisen- - und elekrifck'n Balnlen sowie
Autolieförderung standen - 296.26
und sind darin alle Leihstalleute lmd
Bahnnngestellte mit eingeschlossen.

In Bnikeli. Pfandleihhäusern,
Agenturen, Ver

liilicniiuis Agenturen udill. wa-

ren thätig n9,W7, darunter 5,007
Vankiere und 7.00! Reisende. Re
tail Hlindler gab es 15.7-1- 3 uiid

diese 2..07 Clerks und
H'lfer. Als Regiernnfl? und Lokal'
beaniteu waren 16.67?, thätig, dar
nv.kr befanden sich 259 Sheriffs.
2,023 Polizisten. 250. Detektive?.
515 MaiMille nd Konstabler 1

Feii'.'rwehrleute nd 205 Sol-date- n

In den verschiedene Prof-

essionen NXlre 05,5.". Witig. In
der Hausarlx'it und persörnlickr Be-

dienung wäre .l'.O l'schäftigt.

darunter 7.71 Backiere. 1364 Kell

er unö :. voleieigeniininier uno

Managers. Als Clerks, Kassirer
und Stenographen waren, 02.000
tMig. J?n Ganzen waren 622 Er.'
.x'r?KMeige lvr treten.

Drake.

Win. Schroeder. von Mt. Ster
liiig, wird in näcljister Zeit auf die

Farm ziehen, welckv er von Henry
Morrisey gokaust liat.

Die Frauen Laiigenberg, Schaikf

und Nebelsick befanden sich unter den

Besuchiern der Staats.Ausstellling.
Pastor O. K. Widmayer. nell't

Familie, befindni sich diese Woche

in St. Louis, wo .Herr Widmayer
den. Vcrsanmillingen der Synode,

sowie auch dem . Umzug deö Ver
,'chlciertcn Prophi'ten beiuhnt.

Chas. Gross versandte während
l'.icser Woche viel lebende? Vieh nach

St. Louis.

Trage Leber erheischt Beachtung.
. Laßt die Leber trage werden, und

Ihr seid im Elend. Jedermann
hat hie und da einen Anfall. Tau
sende halten die Leber aktiv durch

Dr. King'S New Life Pills. Auch

gut für Magen. Heilen Schwindel,
flwftahft,, rnttüffKi! nd Unver

kuulichkeit.
'

Reinigen da Bluj. j

Nur 25c. bei Eurem Apotheker

sAdv.). 2.

Jubelfeier.

In diesem Monat ocgeljt die Evan-zolisc- he

Synode von Nord Amerika
die Feier ihres 76jährigen Bestehnes.
In Anbetrackst dioser Thatsackie hat
daS Direktorium der Sonntagsschnle

Canaan.

eiil s;ziellss Prograni nufgchellt. , 22. Novmnber. 809, in Berger go
vlches bei dieser festlickien Gelegen Iboivn. kam sedock, im Alter von 9

!Wit in den Sonnta,lsschulen oer Sn! Jahren mit seinen Eltern nach GaH.
ode zur Alisfübrung kommen 'cunade Countn. Nachdem er er

wird. ! wachsen war. lieh er sich auf einer
Man denke nur an die zahlreichen Fann, i der Nabe von Canaan,

SckMren roelche mit freudigen .r. nieder, v er mit seiner betagten
ze vor den Thron, des Allmächtigen Mutter lebte: fein Vater. JameS T.
treten. im, Jl,m zu danken für Seine, Shields, war schon seit mebreren'
Lielv. Seine Güte nnd Seinen reich Jahren todt. Wm. H. Shields war
en Segen. !nie verlmmtbet. Er hinterläht sei

Die Evangl. Kirck,e zählt wV'N'.ne Mutter. Frau Martha Ellen
"'ärtig 1224 SanntagSsckflrlen. mit 'Shields: eine Sckilvester, Frau
122.300 SckBlern und 12.351 Lch Laura Niron. ton Mt. Sterling und
rern. 11.211 Säuglinge in dei,j,Wei Brüder. Wesltt) und Walter
Wiegen sind bereits in die Register Sln'elds, von Talmage. Nebr. Er

onntngsschlileil
Envachsene llnbenmeinde:

cineMitgliedergahlvon wäh
Abtheilung!

gewaltigen Rich
groszartigm Danksagung.

SonnitagHschule

Frank Buschnieyer
diesem Frl. waren

be!l.crgangeiiei
Gattin.

euch eii? Einladung
diesem Gottesdienst
beiznwolmen

chrfftlickien
ligmi. Anfang um Ulir Vormit
tags. unsere Lieder

emporsteigen: lafit

seiner Nähe

Alter

wurde

seinen

Aug.
Albert Fred

Frls.

Auto,

$c-D- ie

Allen
8,277 .Heim Leben haben.

dieser Feier,

dieses Bock. John
Zweck Julia

fltöste

dieser

Feier beihei

Herrn
Hesse

froli locken Macht Frl. Enmu
uuiserer !aren letzten Gäste

Ferd. Plel). Sonntlssckil.'von Henry Hesse
Sllperiiitendent. Georg Frank

Bis jetzt sind in

oiiiFkr dieses Jahr,
Jagdlizensen worden
Ursache allgemeiner
Mangel Wild, aller Gattniigen,

dieses Jahr
sehr diiiin gesäet.

tm
5 enrp
5

t
t
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t
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tnindeil
place

We lairly Uie matter

L.

Aus der
Canaan, starb am

Wm. von
16 Jahren. 11 Monaten 13

Der Verstorbene am

ein
von Califonnen

hier mn Ver
und Zreunden eine

such abzustatten.
Dr. A.

!nnd und

Hannch und Sontag,
ain vergangenen

in Ben Schafsers neilem
nach ln dem Ball

im't

--Die, 27. des
in Sedalia soll am Dienstag,

den Oktol'er. stattfinden.

ter eiiviietrageii. war ein Mitglied der Baptisten
für war allgemein imd

hockgealitet von ihn im
' end der - gekannt
angehören. Sie alle sind ! :

an Hollow.
!

Die St. Sontag lind Familie, so

wird Fest gleichfalls wie
und lmt zu den näck ! und Bmndt. am
sten Sonntag, den .10. Oktober. Sonntag die von

Wir 'erlassen an! Otto und
alle herzlicke

ganz speziellen
und euch an er

bebenden, n

9

laht
.um uns

in der jOetterer lind Oetterer.
Errettung. am die

und '
! Sontag, Bock und

R. H.

nur ,. 2?5
ausgestellt : die

ist '

besonders EickLmsen sind

-- neuer vsn- -
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Scklields.
und

Sonntag,
Overland

Hemmn,

Sonntag
Familie.

Kasmann.

Gnsconade

Wlien loved ones icave must rrange tlte last rite the experi- -

t.nr.r.fn fair undertaker
ithe underUting busiiiess and

will treat you

. F.

Farm, in
von 5. Oktober

.?vnry in,

Tagen.

Richard Weber, Bruder
George Wcbeyl fft

wandten Be

Smich, Eien
Gattin,

Leona

fuhren

;:

Tages
19.

Klassen bekannt
10.130. die

Theilnel
irr die

ser

Pauls Henry
feiern,

,

stimmt. hiernlit' Sckmffer

Kommt!

von .Herzen

Pastor.

hierfür ein
an

&lmixnti&
verrath

MSbel. cepplcken. linoleums.
MmaWenen usw.

LckMdcftMl! iiiiö lziiibglsliiiiikttii.

MMM

ien
oeö,Ve

us ml we
is ust

we
in

E
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i
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loVea ones

US
ful. We tborouohly understund
ourestablishment atyourliiK)al.

ol pru-c- .

t

E. Rvvyn, Hülf.asZ,rer
HelmerS.

j .jjcrmanU Suoiiifls --Ban
r m , M o

$50,000. udrschd"40,

Depositen 500.000.00
Obige wohlbekannte Geldinstitut bietet Depositoren einen

sicheren Platz zur Aufbewahrung ihrer Gelder, und widmet allen

ihnen anvertrauten Geschäfte, prompte Aufmerksamkeit.

ttlA.AUi A Prozent Zinsen auf 6 Monate '
vKjUljU Prozent Zinsen auf 12 Monate.

5 Prozent Zinsen auf Spareinlagen.

vkrektyre.
August Meyer. Präsident. Geo. Kraettly. BicePräftdent

Rippstein. Kassirer.
John H.

von

angelangt,

sowie

Feier Deutsche

ayitnl
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